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tenheit der Art zu nennen. So ist auch im Falle von Lebia cyanocephala das Risiko des Ausster­
bens weiterhin besonders hoch, insbesondere wenn im NSG Käfigecken die Pflegemaßnahmen 
nicht kontinuierlich weitergeführt werden.
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Kleine Mitteilungen

209. Mycetophagus fulvicollis F. neu für Baden-Württemberg (Col., Mycetophagidae)

Am 08.01.2000 untersuchte ich im Schönbuch, nördlich von Tübingen-Pfrondorf den Stamm einer 
Rotbuche am Rande einer Waldschneise. Der schon seit längerer Zeit abgestorbene Baum war 
wohl bei den schweren Stürmen am 26.12.1999 umgestürzt. Die größtenteils rindenlose Oberfläche 
zeigte auf ganzer Länge, bis in den Wurzelbereich Ausfluglöcher von Dicerca berolinensis (Hbst.). 
Beim Ablösen der noch vorhandenen Rinde, sowohl am etwa 1,5 m hohen Stumpf, als auch am 
umgestürzten Stamm, der an der Bruchstelle einen Durchmesser von 60 cm aufwies, zeigten sich 
dann insgesamt acht Exemplare der Art Mycetophagus fulvicollis F., die im Verzeichnis der Käfer 
Deutschlands für Baden-Württemberg nicht aufgeführt ist. Ein Beleg befindet sich im Staatlichen 
Museum für Naturkunde Stuttgart.
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